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Drehmomentwellen - Übersicht

Präzisionsgrad

Berechnung der Nutzungsdauer

Nr.
Standardausführung, vorgespannt

EN 1.3505 Äquiv. EN 1.4125 Äquiv.
6

-2~+1
-1~+48

10
-3~+113

-2~+5
16
20

-4~+2 -25
30

QSpiel der DrehbewegungMaßeinheit: µm

Laufzeitdauer Standzeit in Stunden

Nr.
1Keilwellen-Abschnitt 2Flansch-Montagefäche
Rechtwinkligkeit der Wellenstirnseiten Rechtwinkligkeit

6
9(22)

11(27)
8
10 13(33)
13

11(27) 16(39)16
20
25

13 19
30

Maßeinheit: µmQMaximale Genauigkeitstoleranz zu den die Keilwelle tragenden Abschnitten

Nr.
3Max. Auslauf der Keilwellen-Achslinie

~200 201~ 316~ 401~ 501~ 631~ 801~ 1001~
6

46(72) 89 126 163 - - - -
8
10 36(59) 54(83) 68(103) 82 102 - - -
13

34(56) 45(71) 53(83) 62 75 - - -
16
20

32 39 44 50 57 68 83 10225
30

EWerte in ( ) gelten für EN 1.4125 Äquiv.EWerte in ( ) gelten für EN 1.4125 Äquiv. E��Werte in ( ) gelten für 
EN 1.4125 Äquiv.

Lh=
106 · L

120 · St · n

Lh: Laufzeit  (Std.)
L: Laufzeit (km)
St: Hublänge                 (mm)
n: Hin- und Herbewegungen pro Minute     (cpm)

EWerte und Faktoren siehe unten.

  IRadiallast IDrehmomentlast L: Laufzeit (km)
ft: Temperaturfaktor
fh: Härtefaktor
fp: Verhältnis der Nennlast
fw: Lastfaktor
L0: Nennlebensdauer                        
(50km)
C: Dynamische Tragzahl  (N)
F: Angewandte Radiallast (N)
Ct: Dynamisches Basis-Drehmoment 
(N · m)
T: Angewandtes Drehmoment (N · m)

  L= ft · fh · fp
 fw · C

F
3

· L0 L= ft · fh
fw · Ct

T
3

· L0

Nutzungsbedingungen Lastfaktor (fw)
Minimale Vibrationen/Stöße

1~2
(bei langsamer Geschwindigkeit max. 15m/min)

Einige Vibrationen/Stöße
2~3

(bei mäßiger Geschwindigkeit max. 60m/min)

Erhebliche Vibrationen/Stöße
max. 3

(bei hoher Geschwindigkeit über 60m/min.)

QLastfaktor (fw)

QTemperaturfaktor (ft)
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QTragzahl

Nr.

Nenndrehmoment Tragzahl zulässiges stati-
sches Moment Querschnittsträg-

heitsmoment
mm4

dynamische statische dynamische statische
Ct C0t C C0 M01 M02

N · m N · m kN kN N · m N · m
6 3.8 7 1.2 2.1 5 36 6.2 x10
8 4.8 8.7 1.2 2.1 5 36 1.97x102

10 19(11) 34(21) 3.8(2.4) 6.9(4.3) 26(15) 181(102) 5.57x102

13 28(20) 52(37) 4.6(3.3) 8.3(5.9) 36(22) 251(148) 1.55x103

16 51 93 6.2 11.1 56 386 3.61x103

20 85 154 8.5 15.3 83 611 8.74x103

25 193 348 15.4 27.7 173 1248 2.13x104

30 272 490 18.5 33.3 212 1581 4.373x104

EWerte in ( ) gelten für EN 1.4125 Äquiv.

E��Bei einer Mutter mit Nr. 1 überprüfen Sie die Spalte M01; bei einer 
Mutter mit Nr. 2, überprüfen Sie die Spalte M02.

QWelle: Drehtoleranz der Rollbahn (Max.)
Maßeinheit: µm

Werkstoff Toleranz

EN 1.3505 Äquiv. 13

EN 1.4125 Äquiv. 33

Die Drehung der Keilnut wird in einem beliebigen 100mm-Abschnitt 
der effektiven Wellenlänge gemessen. Wenn die zu bewertende 
Länge kürzer oder länger ist als 100mm, addieren oder subtrahie-
ren Sie proportional zu/von den Standardwerten in der Tabelle.

Nr. 4Max. Auslauf der 
Keilmutter-Außenfäche

6
11(27)

8
10 13(33)
13

16(39)16
20
25

19
30

Hinweis: Der Unterstützungsstumpf ist der Teil für das Lager und für die Unterstützung der Keilwelle.

MO1

Bei Verwendung von 1 Mutter

MO2

Bei Verwendung von 2 Muttern in einer Kombination mit Kontakt

B

A-B

A-B

A-B 1

A-B3+4

1

2
A StützenabschnittKeilwellenabschnitt

Keilwellenmutter

Stützenabschnitt

Die Drehmomentwellen sind bereits gehärtet und müssen vor der Bearbeitung geglüht werden.
Durch das Glühen ist eine Verringerung der Härte auf der bearbeiteten Fläche +10mm vorne und hinten möglich. (Siehe folgende Beispiele) Darüber hinaus liegen die geglühten Teile außerhalb des garantierten Bereichs der AD-Toleranz.
Subtrahieren Sie bei der Berechnung des Hubs die Abmessungen der geglühten Teile.

ca.10mm

Das Glühen kann die Härte folgender Abschnitte verringern:
  · Enden mit Gewinde
  · Abgesetzte Teile
  · Enden mit Gewindebohrung
  · Schlüsselflächen, Planflächen für Schraubenklemmung, Sicherungsringnuten, 
Gewindeoptionenca.10mm ca.10mmca.10mm

(Bsp.)

Nr.6, 8 Nr.10, 13 Nr.16, 20, 25, 30

fp = 1 fp = 1 fp = 1

Verteilte Last
Nr.6, 8 Nr.10, 13 Nr.16, 20, 25, 30

fp = 1 fp = 0,71 fp = 0,68

Direkter Download

QVerhältnis der Nennlast (fp) Glühbereich

Übersicht über die Drehmomentwellen-Optionen/Schmierstoffoptionen

Überblick über die Optionen
QMaße der Keilnuten an den Wellenenden (P und Q)

b

t P, Q b tToleranz 
(N9)

Toleranz

8, 10 3
-0.004

-0.029 1.8 

+0.1
0

12 4
0

-0.030

2.5 

13~16 5 3.0 

20 6 3.5 

25 8
0

-0.036 4.0 
+0.2

0

QMaße der Sicherungsringnuten an den Wellenenden (P und Q)

P, Q
m d Passender 

SicherungsringToleranz Toleranz Toleranz
3 0

-0.010 0.5
+0.05

0 2 +0.06
0

JIS E Typ 2
4

0
-0.012 +0.1

0

3 JIS E Typ 3
5 0.7 4

+0.075
0

JIS E Typ 4
6 5.05 JIS E Typ 5
8

0
-0.015

0.9 6.05 JIS E Typ 6

10

1.15
+0.14

0

9.6 0
-0.09

JIS C Typ 
10

12
0

-0.018

11.5
0

-0.11

JIS C Typ 12
13 12.4 JIS C Typ 13
15 14.3 JIS C Ausführung 15

16 15.2 JIS C Typ 16
20 0

-0.021 1.35 19 0
-0.21

JIS C Ausführung 20

25 23.9 JIS C Ausführung 25

m m

TA TB

d

Schmierung

Betriebstemperatur

Verschiedene Schmierstoffoptionen

Teilenummer

BSSS8L-300
BSSS8G-300

(Typ L mit Schmierstoff)
(Typ G mit Schmierstoff)

E��Fügen Sie bei der Bestellung bitte L oder G zur 
Teilenummer der Standardausführung hinzu.

Den Preis aus der folgenden Tabelle zum Stückpreis des Standardprodukts addieren.
<Beispiel für die Preisberechnung> BSSS8G-300 (Standard)

 (Standardausführung Stückpreis) + (Stückpreis in Tabelle unten) = (Gesamtpreis)

 

Der für die Drehmomentwellen verwendete Schmierstoff kann auf einen der folgenden Spezial-Schmierstoffe umgestellt werden.
Bei der Wartung wird Schmierfett auf die Muttern und Wellen aufgetragen. Die Leistung der einzelnen Schmierstoffe entnehmen Sie bitte der folgenden Tabelle.

EÜberprüfen Sie die Einzelheiten zu den Optionen auf den jeweiligen Artikelseiten.

Teilenummer - L - M - (SC, FC•••usw.)
BSFS10G - 350 - M5 - SC15

qSicherheitshinweise
eHinweise zur Partikelbildung bei Schmierfettanwendung entnehmen Sie dem Abschnitt „Vergleich der Partikelbildung (Experimentelle Werte)“ unter „Linearbuchsen.“ S.304

eWenn ein Schmierstoff mit geringer Mischkonsistenz vom Typ G auf den Teil mit geringem Durchmesser (Nr. 6, 8, oder 10) aufgetragen wird, kann sich der Widerstand erhöhen, so dass die Gleitbewegung beeinträchtigt sein könnte.

QPreistabelle zur Schmierstoffoption

Teilenummer 
(Nr.)

Stückpreis (zum Preis der Standardausführung addieren)

1 Mutter Mutter, 2 St.

6≤Nr.≤13

16≤Nr.≤30

Ausführung Artikelbezeichnung des Schmierstoffs Hauptmerkmale

L Type ET−100K (Hersteller: Kyodo Yushi) hochtemperaturfest und hochoxidationsbeständig Ebenso hohe Adhäsions- und Kohäsionseigenschaften bei wenigen Spritzern und geringem Austritt.

          Ausführung G LG2 (Hersteller: NSK Ltd.) Umweltfreundlich durch geringe Stauberzeugung. Stark korrosionsbeständig.

Drehmomentwellen werden geschmiert geliefert.
Bei einer Kilometerleistung von 100km eine Schmierstoff-Wartung mit lithiumverseiftem Schmierstoff 
(Alvania Grease S2 von Showa Shell Sekiyu K.K) usw. durchführen.

In Baugruppen mit Drehmomentwellen werden Kunststoffkomponenten eingesetzt. Einsatz unter hohen Raumtemperaturen vermeiden, unter 80°C halten.


